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I N S E R AT

von Franco Brunner

E in langer, eleganter Holz­
tisch, umgeben von kleinen 
Holzhockern. Eine Koch­
nische mit diversen Erfri­
schungen und Snacks, die

bereit liegen, und über denen in dicker 
Schrift ein einladendes «Selbstbedie­
nung« steht. Eine Lounge mit heimeli­
gem Kamin. Ja sogar die mit «Raketen» 
gefüllte Glacé­Truhe fehlt nicht. Abge­
rundet wird das ganze Bild von einem 
stimmig zusammengestellten Shop, in 
dem wohl so ziemlich alles erhältlich 
ist, was das Biker­Herz begehrt.

Doch, hier kann man sich wohlfüh­
len und auch schon mal ein Weilchen 
verharren. Auch wenn oder gerade
weil über allem ein öliger Werkstatt­
geruch schwebt. Denn eigentlich befin­
den wir uns ja auch in einer Werkstatt,
der Viamala Sportwerkstatt im Thus­
ner Industriequartier. «Wir wollten
nicht einfach nur noch einmal ein wei­
teres Sportfachgeschäft sein, sondern 
vielmehr ein Sporterlebnis­Fachge­
schäft», sagt Martin Gerber, der ge­
meinsam mit Johannes und Matthias 
Nidecker das Gesicht der Viamala
Sportwerkstatt GmbH ist, beim Ge­
spräch am gemütlichen Holztisch.«Bei 
uns steht das Erlebnis ganz klar im 
Vordergrund», ergänzt Johannes Nide­
cker, der gemeinsam mit seinem Bru­
der für das operative Geschäft zustän­

dig ist, während Gerber eher im Hin­
tergrund wirkt.

Ganzjähriges Angebot
Das Prinzip «Erlebnis» zieht sich bei 
der Viamala Sportwerkstatt GmbH tat­
sächlich durch und reicht gar noch
weit über die Shop­ respektive Werk­
stattgrenze hinaus. Denn als qualifi­
zierte und zertifizierte Mountainbike­
Guides und Partner von Swiss Cycling 

Guide bieten die Nideckers und Gerber 
auch Bike­Touren in den unterschied­
lichsten Anspruchsvarianten an. «Die 
Idee der geführten Touren und somit 
grundsätzlich auch jene des gesamten 
Unternehmens kam uns vor ein paar 
Jahren bei einer gemeinsamen Bike­
Tour», erzählt Johannes Nidecker.
Damals seien sie alle als Snowboard­
Instruktoren am Heinzenberg tätig
gewesen und wollten aus dem saisona­

len ein ganzjähriges Angebot machen.
Danach habe man sich Zeit genom­
men, einen sauberen Businessplan
auszuarbeiten und schliesslich Ende
2011 das Unternehmen gegründet, wie 
Gerber erklärt.

Und nun, knapp vier Jahre später? 
«Ich glaube, wir dürfen sagen, dass wir 
so ziemlich dort sind, wo wir es uns zu 
Beginn vorgenommen haben», sagt Jo­
hannes Nidecker. Aber natürlich gelte 
es jetzt, dran zu bleiben, um das Level 
auch halten zu können. Und der ge­
lernte Zimmermann hat derweil auch 
schon Ideen für die Zukunft. «Vor al­
lem im Tourenbereich sehe ich noch 
unheimlich viel Potenzial», sagt Johan­

nes Nidecker. Zudem schwebe ihm
auch so etwas wie ein Service­Work­
shop vor, in dem die Kunden gleich sel­
ber ein bisschen werkeln und schrau­
ben könnten.

Genau nach Plan
Gewerkelt und geschraubt wird bei der 
Viamala­Crew immer wieder. Eben
auch an neuen, anderen Ideen und An­
sätzen. So wurden etwa Shop und Ser­
vice­Werkstatt erst vor ein paar Wo­
chen zu einer Konzertlocation um­
funktioniert. Und auch das Frühlings­
fest habe vor der Bike­Saison guten An­
klang gefunden, sagt Johannes Nide­
cker. «Durch solche Aktionen bieten
wir eine Wertschöpfung für die ganze 
Region und das ist uns sehr wichtig.» 
Keine Frage, die drei Jungunternehmer
blicken sehr wohl über den reinen
Bike­Bereich im Sommer respektive
den Ski­ und Snowboardbereich im
Winter hinaus.

Apropos Winter. Auch da wartet die 
Viamala Sportwerkstatt GmbH mit
einer Neuheit auf. Und zwar wird diese 
Saison beim Lift in Oberurmein eine 
Miet­ und Service­Filiale mit einem
kleinen integrierten Shop eröffnet.
«Generell dürfen wir behaupten, dass 
wir unserem initialen Businessplan bis
heute sehr treu geblieben sind», sagt 
Gerber nicht ganz ohne Stolz.

www.viamalasportwerkstatt.ch

Auf der Suche nach dem Erlebnis 
Ein Shop für Bike- und Snowboard- respektive Skifans. Eine Servicewerkstatt für Sommer- und Wintersportler.
Sowie ein Touren- und Kursveranstalter. All das ist die Viamala Sportwerkstatt GmbH in Thusis. All das – und irgendwie noch viel mehr.

Haben alles, was das Biker-Herz begehrt: Johannes Nidecker, Matthias Nidecker und Martin 
Gerber (von links) Viamala Sportwerkstatt GmbH. Bild Yanik Bürkli

Wer ist der beste 
Jungunternehmer?
Am Mittwoch, 4. November, wird in 
der ibW Höhere Fachschule Süd-
ostschweiz in Chur im Rahmen 
des Jungunternehmerforums 
Graubünden der Preis des Bünd-
ner Jungunternehmers 2015
vergeben. Neben der Viamala 
Sportwerkstatt GmbH aus Thusis 
sind die Skinrock AG aus Saas 
sowie das Schlaf-Fass.ch aus Igis 
(Ausgaben von Mittwoch und ges-
tern) mit im Rennen. Infos unter 
www.jungunternehmerforum.ch.

Alnatura Bio-Produkte gibts in ausgewählten Migros-Filialen, bei LeShop.ch und in Alnatura Bio-Supermärkten.
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um Bissen
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